
Wissenswertes über das Pfäläller-Häs 

 

Wie sieht es aus? 

Das Häs der Pfäläller besteht aus einem dunkelblauen Cord-Overall, der mit bunten „Fleckle“ 
in den Farben gelb, weiß, grün und rot, bestückt ist.  Dazu trägt der Pfäläller ein blaues 
Halstuch, dunkelblaue oder schwarze Schuhe, sowie (-so) dunkelblaue oder schwarze 
Handschuhe. Auf den Hüften des Narren liegt das „Gschell“ auf, in der Hand schwingt er den 
Fuchsschwanz. Die geschnitzte Holzmaske zeigt ein pausbäckiges Gesicht, der Mund ist 
zum Blasen gespitzt und die Augenbrauen ziehen sich schräg nach oben. Die Maske 
vermittelt einen Eindruck, wie anstrengend das Aufpusten der Wellen im Bodensee ist.  
 

Was kostet das Häs? 

Das Pfäläller-Häs ist das teuerste, gleichfalls aber auch das schönste und farbenprächtigste 
Häs in der Narrenzunft d´Dammglonker Langenargen. Beim Neuerwerb des kompletten 
Outfits muss man mit Ausgaben in Höhe von ca. 720 bis 800 Euro rechnen. Es besteht 
jedoch die Möglichkeit ein gebrauchtes Häs mit gebrauchter Maske zu kaufen, das belastet 
den Geldbeutel nicht ganz so sehr. Außerdem kann ein „Neu-Pfäläller“ drei Jahre lang die 
Maske für 20 Euro und das Gschell für 5 Euro im Jahr leihen. Nach Ablauf der 3 Jahre, wird 
die Leihgebühr auf den Kaufwert angerechnet und das Häs sollte nun komplett abgelöst 
werden. Nach Absprache mit dem Kassier der Pfäläller ist jedoch auch eine Ratenzahlung 
möglich.  
 


